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Jahresplanung – verbindlich 
Am 30.11.2017 wurden die Jahresruhezeitenpläne an das Fahrpersonal ausgegeben. 

Somit ist eine weitere Tarifforderung der GDL zur Umsetzung gekommen, um mehr 

Planbarkeit für das Zugpersonal zu garantieren. In den Jahresruhezeitenplänen müssen 

enthalten sein: 

12 Wochenendruhen zu je mindestens 60 Std. 

6 Ruhen an Samstagen, Sonn- oder Feiertagen zu je mindestens 48 Std. 

5 Ruhe an unbestimmten Tagen zu je mindestens 48 Std. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im oberen Beispiel, eines Jahresruhezeitenplan, sind alle verbindlichen Ruhetage 

aufgezeigt. Diese Ruhetage sind somit verbindliche Freizeit und nur mit Einverständnis 

des Arbeitnehmers zu ändern oder zu verschieben! Im Beispiel zu erkennen fehlen dem 

Mitarbeiter zwei Wochenendruhetage zu je mindestens 48 Std.  

 

Wir empfehlen Euch, euren Jahresruhezeitenplan nochmal zu kontrollieren, ob alles 

seine Richtigkeit hat. Sollten dort Abweichungen vom Tarifvertrag auftreten, wendet 

Euch bitte beschwerdeführend an eure Betriebsräte vor Ort.  
 

Mit dieser Umsetzung der Jahresplanung folgt ein weiterer Schritt zur besseren 

Planbarkeit – die Monatsplanung. Dieser wird beim Fernverkehr in Frankfurt/M jedoch 

nicht ab dem 01. Januar 2018 zur Umsetzung kommen. Entgegen des Tarifvertrages und 

in Absprache mit dem Arbeitgeber wird die Monatsplanung erst ab dem 01. April 2018 

umgesetzt. Bis dahin wird der „normale Fahrplanwechsel mit Basisplan“ zur Anwendung 

kommen. 


